
 

Allgemeines

Fortbildungen vor Ort
Sie möchten einen Fortbildungskurs für Lektor/innen, 
Kommunionhelfer/innen und Gottesdienstbeauftragte in 
der Pfarreiengemeinschaft anbieten?
Was müssen Sie tun? Sie finden 8 – 15 Teilnehmer/innen, 
wählen ein Thema, planen einen Termin und stellen die Räum-
lichkeiten. Wir suchen Referent/innen, unterstützen bei der 
Organisation und übernehmen die finanzielle Abwicklung.

Organisatorisches
Als Kommunionhelfer/in sollten Sie innerhalb von fünf 
 Jahren an drei Fortbildungen teilnehmen. Als Gottesdienst-
beauftragte/r besteht eine jährliche Fortbildungspflicht.
Bitte melden Sie sich bis spätestens zwei Wochen vor 
 Beginn der Veranstaltung verbindlich an.

Gottes Segen für Ihren wertvollen Dienst  
im Dekanat Main-Spessart!  
Herzliche Grüße,
Robert Flögel, Leitung Dekanatsbüro und Team

Anmeldung und Informationen
Diözese Würzburg KdöR | Dekanat Main-Spessart
Dekanatsbüro Main-Spessart
Bodelschwinghstraße 23 | 97753 Karlstadt
Telefon  09353 / 978 150
E-Mail  dekanatsbuero.msp@bistum-wuerzburg.de
www.msp.main-franken-katholisch.de

Die personenbezogenen Daten, die Sie uns im Rahmen Ihrer Anmeldung zu 
einer Veranstaltung zur Verfügung stellen, werden nur für die Bearbeitung 
Ihrer Anmeldung und Teilnahme gespeichert und verarbeitet (z. B. Teilnehmer-
liste, Teilnahmebescheinigung). Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt. 
Sie haben das Recht, die erteilte Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft 
jederzeit zu widerrufen. In diesem Fall werden Ihre personenbezogenen Daten 
umgehend gelöscht.
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01 | Wir gestalten den  
Kirchenschmuck mit den  
Materialien der Natur
Workshop für Kirchenschmückerinnen

Nachhaltigkeit , Natürlichkeit ist das Grundprinzip für die 
Gestaltung unserer Kirchenräume. In diesem Workshop 
erfahren sie die Vielfalt, Aufbau, Farbzusammensetzung 
und Einsatz der Materialien. Die Referentin ist bekannt 
durch ihre Gestaltungsbeiträge „Himmlisch schmücken“ 
im Sonntagsblatt und dt. Meisterin der Gestaltung.

Unkostenbeitrag für Material ca. 10,00 € 

→ Henriette Dornberger, Wetzhausen

→ Samstag, 14. September 2024, 9:30 – 16:00 Uhr

→ Pfarrheim Bergrothenfels

02 | Wie erstelle ich einen Liedplan?
Eine differenzierte Auswahl an Gesängen und deren 
Gestaltung, immer unter Bezugnahme der jeweiligen li-
turgischen Texte, trägt wesentlich zur Atmosphäre und 
Charakter des Gottesdienstes bei. In dem 90 minütigen 
Kurs werden diesbezüglich Hilfestellungen und Tipps ver-
mittelt. Das Gotteslob bildet die Arbeitsgrundlage. Einge-
laden sind alle Gottesdienstbeauftragten, Lektoren und 
Kantoren.

→  Bernhard Seelbach, Regionalkantor,  
Fachbereichsleiter Liturgiegesang

→ Samstag, 5. Oktober 2024, 12:00 – 13:30 Uhr 

→ Pfarrheim St. Andreas, Karlstadt

03 | Grundschulung Prävention 
sexualisierter Gewalt
Fortbildung Modul 1  
für Haupt-/Ehrenamtliche und Interessierte

Die Fälle von sexuellem Missbrauch in der kath. Kirche 
ziehen – völlig zurecht - einen massiven Vertrauensbruch 
nach sich. Ein Schritt, das Vertrauen wieder herzustellen, 
soll die Präventionsschulung sein. Die Schulung will Sen-
sibilität und Aufmerksamkeit für die Thematik schaffen, 
Handlungssicherheit für den achtsamen Umgang mitein-
ander anbieten. Sie informiert über Ziele und Aufgaben 
präventiver Arbeit, Hintergründe, Rahmenbedingungen, 
rechtliche Grundlagen, Erscheinungsformen und mehr. 

→  Christina Lömmer, Gemeindereferentin  
Pastoraler Raum Gemünden

→ Mittwoch, 9. Oktober 2024, 17:00 – 21:00 Uhr

→ Pfarrheim Wernfeld

Begrenzte Teilnehmerzahl! Anmeldeschluss: 25.9.2024

Für Betroffene von sexualisierter Gewalt gibt es die Mög-
lichkeit eines vertraulichen Sonderweges, bitte nehmen 
Sie Kontakt mit der Fachstelle Prävention (praevention@
bistum-wuerzburg.de) des Bistums auf.

Pilger der Hoffnung – Heiliges Jahr 2025

Im Zugehen auf das Heilige Jahr steht 2024 ganz im Zei-
chen der Vorbereitung und der Vergewisserung auf unseren 
Glauben, auf Gottes Wort und auf die Feier der Hoffnung 
in der Liturgie. Gehen Sie als Pilger der Hoffnung diesen 
Glaubensweg mit hinein in das Heilige Jahr 2025 und an 
die vielen Orte, die Hoffnungszeichen in unserer Welt sind!

www.pilgerderhoffnung.bistum-wuerzburg.de



04 | Erste-Hilfe-Grundkurs
Fit für den Fall der Fälle – Ausbildung zum 
 Ersthelfer und Ersthelferin in Ihrer Pfarrei

Wann war ihr letzter Erste-Hilfe-Kurs? Frischen Sie Ihr 
Wissen rund um Erste-Hilfe auf und helfen Sie so auch in 
Ihrer Pfarrgemeinde.

→  Referenten des Malteser Hilfsdienst e. V.,  
Stadtverband Würzburg 

→ Samstag, 12. Oktober 2024, 8:30 – 16:30 Uhr

→ Pfarrheim St. Josef, Lohr-Sendelbach

Begrenzte Teilnehmerzahl! Anmeldeschluss: 30.9.2024

05 | „Wovon das Herz voll ist,  
davon spricht der Mund ...“
Rhetorik und Sprechtraining für LektorInnen  
und Gottesdienstbeauftragte

Wer im Gottesdienst als LektorIn oder Gottesdienstbe-
auftragte/r eine Aufgabe übernimmt, braucht die Stimme 
und braucht das Wort. Denn das ist seine Aufgabe: Den 
Worten Klang zu geben, dass sie das Ohr und das Herz 
des Hörers berühren.
Aber wie geht das? Wie ist es richtig? Wie spreche und 
lese ich so, dass mich der Hörer versteht? Wie kann ich 
das, was in den Texten an Inhalt und Tiefe liegt so spre-
chen, dass es sich dem Hörer erschließt?
Dazu braucht es ein paar Tipps und etwas Übung. Das 
werden wir an diesem Tag behandeln:

• Der richtige Umgang mit Atem und Stimme.
• Einen Text sinntragend sprechen.
• Das kleine Einmaleins der Leselehre.
• Den Ton der verschiedenen Texte (Fürbitte, Lesung, 

Gebet) treffen
• Umgang mit Nervosität und Lampenfieber.
• u. v. m.

Wir werden in kleinen Info-Einheiten das Wesentliche er-
fahren, um es dann gleich durch Übungen umzusetzen.

→  Erwin Sickinger, Dipl. Theol., Sprech- und 
 Kommunikationspädagoge, Erlenbach 
Edith Fecher, Past.Referentin 

→ Samstag, 19. Oktober 2024, 9:00 – 15:30 Uhr

→ Pfarrheim Wernfeld

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Weitere Fortbildungsangebote und Informationen 
finden Sie auf www.liturgie.bistum-wuerzburg.de



06 | Ein Baum und die  
neue Freiheit
Jesus begegnen in Kunst, Musik, Poesie  
und kreativem Gestalten

Dieses Thema ist Teil einer Fortbildungsreihe zum Thema 
„Was mich an Jesus fasziniert“. 
Neben einer spirituellen Auszeit für alle, die sich in der 
Gestaltung von Gottesdiensten engagieren, bietet die 
Veranstaltung viele praktische Anregungen. Sie möch-
ten deutlich machen, wie die biblischen Begegnungsge-
schichten mit Jesus neue Horizonte öffnen und zu einer 
befreienden Lebenspraxis führen können. Beispiele aus 
der modernen Kunst verdeutlichen die gesellschafts-
politische Bedeutung Jesu für die Herausforderungen 
unserer Zeit. Daneben steht im ersten Teil der Themen-
reihe ein Maulbeerfeigenbaum in Jericho im Mittelpunkt. 
Lassen Sie sich von einer kreativen und bunten Methode 
überraschen, dieser bekannten Geschichte neue Sicht-
weisen zu entlocken. Sie sind befreiend und einfach im 
Alltag auszuprobieren.
Ein Tisch mit Literatur und Praxismaterial steht zum Ent-
decken und Mitnehmen bereit.

→ Burkhard Fecher (Gemünden), Pastoralreferent und 
Ehe-, Familien- und Lebensberater i. R. 

→ Donnerstag, 7. November 2024, 19:30 – 21:30 Uhr

→ Pfarrheim Langenprozelten

Begrenzte Teilnehmerzahl!

07 | Mesnerdienst – aber wie?
Schulung für Mesnerinnen und Mesner  
für Neueinsteiger oder als Update

Gewänder und Geräte, Bücher und Beleuchtung: Für 
einen Gottesdienst gibt es viel vorzubereiten. Dabei tau-
chen immer wieder Fragen auf. Egal ob Sie schon lange 
im Dienst sind und sich ein „Update“ wünschen oder ob 
Sie die Aufgabe erst kürzlich übernommen haben und 
eine Einführung brauchen: Sie sind richtig beim Praxis-
nachmittag für Mesnerinnen und Mesner. 
Auf dem Programm stehen Kirchenjahr und Kirchenraum, 
Paramente und Vasa sacra, Umgang mit Direktorium und 
Messbuch sowie ausgewählte technische Fragen.

→ Pfarrer Johannes Werst, Gräfendorf

→ Samstag, 9. November 2024, 14:00 – 16:30 Uhr

→ Gräfendorf, Pfarrheim und Kirche 

08 | Kreativwerkstatt Liturgie
Für alle, die gerne kreativ ihren Glauben feiern möchten. 
Für alle, die Wort-Gottes-Feiern/Andachten/andere litur-
gische Formate gestalten (wollen). Für alle, die neu in die-
ses Feld schnuppern möchten
und auch alle, die sich nicht alleine „da vorne im Altar-
raum“ hinstellen wollen. 
Miteinander Ideen und Anregungen für Andachten, Wort-
Gottes-Feiern und andere Liturgieformate austauschen. 
Impulse entwickeln. Materialbörse. Kreative Schreib-
werkstatt für eigene Gebete. 

Mitbringen: Ideen und Fragen, Schreibsachen,  
ein Lieblingstext, Lied oder Symbol, evtl. gelungene 
Konzepte.



 →  Katrin Fuchs, Pastoralreferentin 
Marita Wallmann, Gottesdienstbeauftragte

→ Samstag, 16. November 2024, 10:00 – 13:00 Uhr

→ Pfarrheim St. Laurtentius Marktheidenfeld

09 | Einführungstag für neue  
Kommunionhelfer
„Seid, was ihr seht, und empfangt, was ihr seid – 
der Leib Christi!“ 

So legt der heilige Augustinus in einer Predigt den Neu-
getauften ans Herz, was ihm eine wertvolle und wichtige 
Erkenntnis geworden war: Der Leib Christi findet sich im 
Brot der Eucharistie aber auch in uns, der Gemeinde Jesu. 
Was kann dann „Wandlung“ bedeuten? In welcher Haltung 
teile ich dann die Kommunion an meine Mitchristen aus? 
Mit diesen und anderen Fragen zur Eucharistie wollen wir 
uns beim Einführungskurs für KommunionhelferInnen be-
schäftigen. Aber auch praktische Übungen für den Dienst 
im Gottesdienst werden an diesem Einführungstag nicht 
zu kurz kommen.  

→ Pfarrer Stefan Redelberger, Urspringen 

→ Samstag, 16. November 2024, 9:00 – 15:00 Uhr

→ Pfarrheim Urspringen 

10 | Viele Frauen und ein Mann
Paulus und seine Mitarbeiterinnen

Kennen Sie Junia, Phoebe oder Priska? Diese und viele 
andere Frauen haben in der frühen Kirche Funktionen und 
Ämter ausgeübt. In der Wahrnehmung und Verkündigung 
fallen sie aber oft „hinten runter“. Das lässt sich ändern! 
Sie lernen historische und theologische Hintergründe 
kennen. Sie erfahren, wie diese biblischen Frauen heute 
in der Liturgie präsent(er) werden können. Einfache Übun-
gen zeigen, wie Sie in Ihrer Haltung und Ihrem Sprechen 
im Gottesdienst davon profitieren können.
Eingeladen zu diesem Abend sind ausdrücklich Frauen 
und Männer!

→  Edith Fecher, Pastoralreferentin  
im Pastoralen Raum Gemünden

→ Dienstag, 19. November 2024, 19:30 – 21:30 Uhr

→ Pfarrheim Wernfeld  

 

11 |  „Pilgerinnen und  
Pilger der Hoffnung“

Geistliche Impulse zum Thema für das kommende Heilige 
Jahr 2025 und seine Umsetzung im Alltag vor Ort .

→ Domvikar Paul Weismantel, Würzburg 

→ Freitag, 22. November 2024, 18:00 – 21:00 Uhr 

→ Pfarrheim Stetten


